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Meerschweinchen Amigurumi 

 

Wolle, bei der eine Nadelstärke von etwa 2,5 

bis 3 empfohlen wird, in zwei oder mehreren 

Farben, eventuell Strukturwolle für 

Wuschelmeerschweinchen 

Häkel-Nadel Nr. 3 

Wollnadel 

 

 

Körper 

Der Körper wird in Runden gehäkelt. 

2 Luftmaschen anschlagen. 

1. Rd: Aus der 2. Masche 5 feste Maschen (fM) heraushäkeln.  

2. Rd: jede Masche verdoppeln → 10 M 

3. Rd: jede 2. M verdoppeln → 15 M 

4. bis 6. Rd: 15 M 

7. Rd: 1 M verdoppeln – 4 fM – 2 M zusammenhäkeln – 1 fM – 2 M zusammenhäkeln 

– 4 fM – 1 M verdoppeln → es bleiben 15 M, aber der Kopf wird durch diese Reihe 

„abgesetzt“ 

8. Rd: jede 3. M verdoppeln → 20 M 

etwa 6 Runden mit 20 M 

15. Rd: jede 3. und 4. M zusammenhäkeln – Körper mit Füllwatte ausstopfen 

16. Rd bis Ende: jede 2. M zusammenhäkeln (Hinterteil soll nicht zu spitz werden!), 

Faden abketten, in den Meerschweinchenkörper ziehen 

 

Für ein Wuschelmeerschweinchen wechsle ich bei der 5. Rd. von einer glatten Wolle 

auf die Strukturwolle (kann man aber auch an einer anderen Stelle machen). 

Farbwechsel sind jederzeit möglich. 

 

Der Rücken hat eine gerade Linie, die Stufe ist an der Unterseite. Dort werden am 

„Bauchbeginn“ die Beine direkt angehäkelt. 
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Beine 

An der Stelle, an der ein Bein positioniert 

werden soll, wird der Faden durch eine 

Masche gezogen und verknüpft. An dieser 

Stelle wird dann 1 M herausgehäkelt, 

anschließend 4 Luftmaschen, 3 Maschen 

retour. 

Die zweite Reihe wird wieder am Körper 

beendet und angehäkelt, der Faden 

abgekettet. Beginn- und Endfaden werden 

miteinander verknüpft und der Restfaden in 

den Körper gezogen (inklusive Knopf). 
 

Das zweite Bein wird an der richtigen Stelle analog gemacht.  

 

Ohren 

Ich häkle die Ohren direkt an den Kopf und beginne dabei beim ersten Ohr an der 

Außenseite des Ohrs. An der Stelle, an der die Außenseite des Ohrs positioniert 

werden soll, wird der Faden durch eine Masche gezogen und verknüpft. An dieser 

Stelle wird dann 1 M herausgehäkelt, anschließend 3 Luftmaschen (eine davon ist 

die Wendemasche). In der Rückreihe wird jede Masche verdoppelt → 4 M. 

Das Ohr wird jetzt an der zweiten Stelle, an der es am Kopf befestigt werden soll, 

angehäkelt (neben der Masche, an der man begonnen hat).  

Bei einer dünneren Wolle wird noch eine Reihe retour gehäkelt, bei einer dickeren 

Wolle werden die Fäden des Anfangs- und Endpunkts miteinander verknüpft (dabei 

einen Faden mit einer Wollnadel zum anderen Faden ziehen). Der Restfaden wird in 

den Körper gezogen (inklusive Knopf). 
 

Das zweite Ohr wird an der richtigen Stelle analog gemach. Dabei beginne ich mit 

der Innenseite, um den richtigen Abstand der Ohren am Kopf zu bekommen. 

 

Augen 

Die Augen werden mit der Wollnadel aufgestickt. Dabei darauf achten, dass sie eher 

seitlich am Körper positioniert sind, der äußere Rand des Auges ist etwa auf einer 

Linie mit dem Außenrand des Ohrs. 
 


